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Gas geben mit Illustrator
Nun, da wieder eine Formel-1-Weltmeisterschaft entschieden ist und alle im kollektiven Geschwindigkeitsrausch 

sind, fragen Sie sich bestimmt, ob man nicht auch in Illustrator einen Gang raufschalten könnte. Man kann. 

Die Maßnahmen lassen sich 
in mehrere Bereiche aufteilen: 
Hardware, Systemkonfiguration, 
Illustrator-Einstellungen, die ei-
gene Arbeitweise und optimierte 
Dokumente.

Hardware

Illustrator profitiert nicht von vie-
len Prozessorkernen (mehr als 
zwei kann es nicht nutzen), dafür 
von schnelleren Prozessoren. Als 
(nach wie vor) 32-bit-Anwendung 
kann Illustrator in Version CS5 je 
nach System bis zu 4 GB RAM an-
sprechen – in älteren Versionen 
bis zu 2 GB. Trotzdem lohnt es 
natürlich, mehr RAM zu installie-
ren, da Sie in der Regel ja nicht 
nur Illustrator offen haben. Und 
wenn das verfügbare RAM nicht 
ausreicht, wird auf die Festplat-
te ausgelagert. Das verursacht 
Schreib-/Lesezugriffe auf die 
Festplatte, die natürlich viel län-
ger dauern als Zugriffe im RAM. 

Anders als Photoshop kann Illus-
trator keine Berechnungen auf 
Grafikkarten auslagern, bestimm-
te fortgeschrittene Einstellungen 
in einigen Grafikkartentreibern 
können Illustrator sogar aus-
bremsen. Wenn Sie die Vermu-
tung haben, dass dies bei Ihrer 
Grafikkarte passiert, deaktivieren 
Sie diese speziellen Optimierun-
gen im Treiber. 

Von einer schnellen Festplatte 
profitieren Sie natürlich eben-
falls. Speichern Sie nicht direkt 
auf Wechsel- und Netzlaufwerke. 
Bestimmte Dateisysteme frag-

mentieren mit der Zeit, d.h., eine 
einzelne Datei wird in vielen klei-
nen Stücken an verschiedenen 
Stellen auf der Festplatte gespei-
chert, der Lesekopf muss ständig 
zwischen diesen Stellen hin- und 
herspringen. Mac OS X ist da-
von nicht mehr betroffen, sein 
Dateisystem ist in der Lage, beim 
Speichern von Dateien im Hin-
tergrund Optimierungen durch-
zuführen. Das ist unter Windows 
nicht der Fall – im Handbuch bzw. 
in der Microsoft-Knowledge Base 
finden Sie Hinweise, wie Sie die 
Festplatte optimieren können. 

Systemeinstellungen

Alle Applikationen, die gleich-
zeitig mit Illustrator laufen, ste-
hen im Wettbewerb um eventuell 
knappes RAM. Deaktivieren Sie 
also nicht benötigte Startobjek-
te, falls Ihr Computer mit wenig 
RAM ausgestattet ist, und öffnen 
Sie nur die absolut benötigten 
Programme gleichzeitig 1 .
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Die Aktivitätsanzeige von Mac OS X zeigt alle Pro-
zesse und deren aktuellen Speicherbedarf.

Auch in Ihren Fonts sollten Sie 
aufräumen. Fontmanagement-
Software kann dabei helfen, nur 
die notwendigsten im System 
vorzuhalten und andere bei Be-

darf zu aktivieren. Aber Ach-
tung: Manche Versionen einiger 
Fontverwaltungen vertragen sich 
nicht mit Illustrator. Aktualisieren 
Sie auf die neueste Version und 
prüfen Sie auf der Website des 
Herstellers, ob Probleme bekannt 
sind.

Illustrator verträgt sich am besten 
mit PostScript-Druckertreibern, 
allerdings muss dann auch ein 
PostScript-Drucker angeschlossen 
sein. Da Nicht-PostScript-Drucker 
die Bildschirmdarstellung zum 
Drucken benötigen, kann ihre Be-
rechnung und Umwandlung auch 
mehr Rechenzeit in Anspruch 
nehmen.

Illustrator-Optionen

Das Arbeitsvolume für temporä-
re Auslagerungsdateien in den 
Illustrator-Voreinstellungen unter 
Zusatzmodule und virtueller 
Speicher sollten Sie auf die 
schnellste Festplatte setzen. Auf 
dieser Festplatte sollte natürlich 
ausreichend freier Platz sein und 
nicht nur wenige Megabyte.

Wenn Sie mit platzierten EPS-Da-
teien arbeiten, aktivieren Sie die 
Voreinstellung Für verknüpfte 
EPS-Dateien Version mit nied-
riger Auflösung verwenden 
unter Dateien verarbeiten und 
Zwischenablage. Dann berech-
net Illustrator die Vorschau nicht 
selbst, sondern verwendet einfach 
die in der EPS-Datei eingebettete 
Vorschau.

Wenn Sie viele Objekte in der 
Datei haben, deaktivieren Sie 
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